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Wien ,Montag ,den 26 .September1927 .

DieAugartenbrückewirdumgebaut .DasStadtbauamthat in denletzten
JahrengenaueUntersuchungenbezüglichderBenützungderAugartenbrücke
vorgenommen.Eshatsichherausgestellt ,dassdieimJahre1873errichtete
Brückedenansie gestelltenAnforderungennichtmehrentspricht .Stadt-¬
baudirektorIngenieurDr .MusilhatnundemGemeinderatsausschussfürtech¬
nischeAngelegenheiteneinenausführlichenBerichtübereinenUmbaudie-¬
der Brückeerstattet .Eswurdebeschlossen ,denMagistratzuermächtigen
dieHerstellungeinerNotbrückesofortauszuschreibenundnochfürdas
Jahr 1927einen Kredit vonhunderttausendSchilling für dieDurchführung
derTiefbohrungenzugenehmigen.DemUmbauderAugartenbrückewurde
grundsätzlichzugestimmt.Bereits1928werdendieEntwürfehiezubeschafft
werden.Esist geplant ,dieAugartenbrückeungefährsoumzubauen,dass
sie derimVorjahreröffnetenFriedensbrückegleichkommt.DieKostendie-¬
serArbeitenwerdenaufinsgesamt. 2MillionenSchillinggeschätzt.Die
Notbrückewird16MeterbreitseinundflussaufwärtsderAugartenbrücke
errichtet werden .Eswirddamitgerechnet ,dassdieseNotbrückebereits
imkommendenFrühjahrvollendetundmitdemUmbauderAugartenbrückeso-
fort begonnenwerdenkann.
Ausbauder Siedlung" NeuesLeben "in Aspern .DerWienerGemeinderathati
Juni1926beschlossen,anschliessendandieSiedlung"NeuesLabenin
Aspern ,eine grössere Siedlungsanlagezu errichten .Die Bauentwürfeund
diearchitektonischenArbeitenwurdendemStadtbauamtübertragen .DerGe-¬
meinderatsausschussfür technische Angelegenheitenhat amMittwochdiese
Entwürfegenehmigt.DieGesamtgrundflächebeträgt19. 900Quadratmeter ,
davonwerdennur . 287Quadratmeterverbaut .AufVor -und Nutzgärtenent¬
fallen rund 1h . 000Quadratmeter .Es werden52Einzelwohnhäuser
geschaffen.JedesHausenthälteinKeller-undErdgeschoss,einOber-¬
geschossunddenDachboden.ImErdgeschossist eineWohnküchemitKoch¬
nische ,zwei Vorräume ,das Klosett und im Obergeschoss sind zwei Wohn¬
zimmer .Jedes Wohnhaushat einen Garten mit durchschnittlich 200Quadrate
meterGrundfläche .DieBaukostensind mit . 2MillionenSchillingveran¬

schlagt .
EinNew- YorkerFachmannüberdie WienerFeuerwehr.In dervergangenenWo-¬
chebesuchtederEhrenbrandchefderNew-YorkerFeuerwehrMr .Robert.Main-¬
zer auf seiner EuropareiseauchWien .Mr .Mainzer ,einhervorragender
Fachmannauf demFeuerwehrgebiete ,der an mehrals fünftausendAktionen
der New- YorkerFeuerwehraktiv teilgenommenhat ,seit 27 Jahren imFeuer- ¬
wehrdienststeht unddie Einrichtungenvonmehrals fünfhundertFeuerweh-¬

ren der Weltstudiert hat ,besichtigte auch die EinrichtungenderWiener
FeuerwehrzentraleAmHof ,woihmin derBranddirektionAufklärungenüber
die Organisationunddie imZugebefindlicheUmorganisationgegebenwurden.
Mr .MainzerstimmtmitdenWienerFeuerschutztechnikerndarinüberein ,dass
eine weitgehendeDezentralisationdurchdie damiterreichtenkurzenFahr-¬
strecken ,diebesteGrundlagefür denmodernenFeuerschutzbildet .Eswur¬
dendanndieHauptwachenDonaustadt,DöblingundMariahilfbesucht .Von
den technischen Einrichtungen erweckten das besondere Interesse desGastes

die SpezialgerätewiePionierwagen .AuspumpwagenundPölzholzwagen ,sowie
die Radioeinrichtung,derenZweckmässigkeiter unterstrichundvonderen
Funktionsfähigkeiter sicht genauestüberzeugte .BesondereAnerkennung
fandendie sozialenEinrichtungenwieBäder ,Küchen ,die Geräumigkeitder
Schlaf -undSpeisesäle.

AusseinenandasFeuerwehrkommandogerichtetenAbschieds¬
wortengehthervor ,dasser denEindruckmitgenommenhat ,dieWienerFeu¬
erwehrzählezudenbestenFeuerwehrenderWeltundarbeiteunentwegtund
mitallenKräftenanihrerVervollkommnung .

BezirksvertretungMargareten.DieBezirksvertretungMargaretenhältam
Montag ,den3 .Oktober ,um5 Uhrnachmittagseine öffentlicheSitzungab .
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